
14. JUNI STADTTEILFEST AM WESTBAHNHOF

REDAKTIONS- UND ANZEIGESCHLUSS für die nächste Ausgabe (Juli/August) der 
NWP ist Freitag der 13. Juni  2025. Sie erscheint ab dem 01. Juli 2025. 

TERMINE

So, 01.06., ab 12:00 Uhr
Essen mit Herz 2025
KufA, Westbahnhof 13

So, 22.06., 14:00 Uhr 
Spaziergang „Wanderung durch Belfort“
Start am Kufa-Haus

So,22.06., 10:00 -14:00 Uhr
Garagenflohmarkt
Siedlung Alt-Petritor

Sa und So, 28./29.06., ab 12/10 Uhr
107. Fahnenjagen 
Festplatz, Madamenweg 105
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Sanierungsbeirat

Der Sanierungsbeirat ist in die Som-

merpause gegangen. Die nächste Sit-

zung wird erst am 21. August 2025 

stattfinden, Beginn: 18:30 Uhr, im Saal 

des Quartierszentrums Hugo-Luther-

Str. 60a. Die Sitzung ist öffentlich, di-

rekt vor der Sitzung findet eine Bür-

ger*innen-Sprechstunde statt. Kom-

men Sie gerne vorbei!i!

Wasserlehrpfad am Jödebrunnen

„Jödebrunnen“ bedeutet „Jugendbrun-

nen“ - ein Hinweis auf die gute Was-

serqualität. Der Jödebrunnen be-

steht seit 1345. Er versorgte seit dem 

Mittelalter einige Jahrhunderte den 

westlichen Teil von Braunschweig mit 

Trinkwasser. Mit hölzernen Pipen-

Leitungen wurde das Wasser bis zum 

Brunnen auf dem Altstadtmarkt ge-

leitet - damals eine große technische 

Leistung. Der Jödebrunnen ist nicht 

nur ein Natur-, sondern auch ein Bau-

denkmal von großer, geschichtlicher 

Bedeutung. 

Der Wasserlehrpfad soll an der 

nordöstlichen Ecke des Beckens ent-

stehen Mit dieser  Maßnahme soll die 

Aufwertung des Areals rund um das 

Wasserreservoir abgeschlossen wer-

den. Bereits 2023 fand dazu eine Be-

teiligungsveranstaltung statt. Damals 

gewünscht wurden u.a. Informati-

onstafeln zur historischen Bedeu-

tung des Brunnens, eine bessere Zu-

gänglichkeit und Sichtbarkeit des Be-

ckens sowie spielerische Elemente 

zum Thema Wasser. 

In der April-Sitzung stellte Pla-

ner Florian Holik dem Sanierungsbei-

rat nun seinen Entwurf für den Was-

serlehrpfad vor. Er umfasst folgende 

Elemente: 

•	 Einen Informationsbereich mit 

einer breiten Infowand und 

Fahrradständern.

•	 Ein niedriges Staudenbeet, das 

mit einer insektenfreundlichen 

Bepflanzung versehen ist. Es er-

möglicht einen freien Blick über 

das Wasserbecken und zum Kon-

torhaus auf der anderen Seite. 

•	 Ein Sitzbereich mit Sonnen-

schutz aus Cortenstahl direkt am 

Wasserbecken.

•	 Einen Spielbereich: mittels einer 

archimedischen Schraube kann 

hier Wasser aus dem Jödebrun-

nen gefördert werden. Es fließt 

zunächst in ein Arm-Kneipp-Be-

cken und von dort entlang eines 

offenen Wasserlaufs aus Feld-

steinen Richtung Beet. Der Ent-

wurf fand im Beirat viel positive 

Resonanz und geht nun durch die 

Gremien. Die Umsetzung ist für Früh-

jahr 2026 geplant. 

Was kommt?

Der Fahrrad-Doktor kommt

Der Reifen ist platt oder das Schutz-

blech schleift? Ab Juni gibt es ein neu-

es Angebot am Quartierszentrum in 

der Hugo-Luther-Straße 60a. Jeden 

zweiten Dienstag wird Detlev Busse-

nius seine mobile Werkstatt öffnen 

und kleinere Fahrrad-Reparaturen 

durchführen.

Neues aus dem Stadtteilbüro
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Ein offenes Ohr auf dem Frankfurter 

Platz

Mittwochvormittag wird auf dem 

Frankfurter Platz zur Spielerunde ein-

geladen. Bei einfachen Spielen, wie 

Mensch ärgere dich nicht kann Je-

de*r mitmachen. Beim Spiel entstehen 

schnell Gespräche, lassen sich neue 

nachbarschaftliche Kontakte knüpfen 

und (Stadtteil)Informationen austau-

schen. Kommen Sie gerne vorbei! 

Am 14. Juni 2025 ist Stadtteilfest! 

Ca. 30 Akteure werden wieder ihre 

Stände am Westbahnhof aufbauen. 

Dazu gibt es ein attraktives Bühnen-

programm. Sebastian Zimmermann 

wird die Besucher*innen mit Elemen-

ten seiner Flowschule, mit Jonglage 

und Ballonkunst begeistern. Der Ko-

miker Niklas Gaga bietet Musik und 

Tanz mit der Geige und lädt auch zum 

Mitmachen ein und mitreißendes 

Tanztheater zeigen die Jugendlichen 

von actors studios. 

Endlich Sommerferien! – die begin-

nen in diesem Jahr am Donnerstag, 

den 03. Juli. Das ist auch der Startter-

min für zwei kostenlose Ferienange-

bote im Westlichen Ringgebiet:

Der VfB Rot–Weiß lädt wieder 

alle Kinder zu seinem Bewegungsan-

gebot auf dem Sportplatz am Mada-

menweg ein. jeweils Dienstag, Don-

nerstag und Freitag über die gesamte 

Ferienzeit. In den ersten beiden Wo-

chen der Ferien wird es auch auf der 

Wiese an der Arndtstraße (Jahnwie-

se) nachmittags ein offenes Ferienan-

gebot mit einem bunten und abwechs-

lungsreichen Programm (Bewegung, 

Kreativ und mehr) geben, koordiniert 

von der Spielstube Hebbelstraße. Bei-

de Angebote werden aus dem Verfü-

gungsfonds (mit)finanziert.

Was war?

Viel Grün und mehr beim 

Pflanzentauschmarkt

Es ist wohl die entspannteste Veran-

staltung des Jahres auf dem Frankfur-

ter Platz. 

Auch Menschen ohne grünen 

Daumen genießen die Atmosphäre 

und gehen mit einem kleineren oder 

größeren Pflänzchen nach Hause. 

Erstmals war in diesem Jahr die Food-

sharing-Initiative dabei und brachte 

viele Pflanzen mit, die vom Baumarkt 

gerettet bzw. gespendet waren. WRG 

solidarisch sorgte für einen kleinen 

Imbiss. Die Kunstkoffer und der Mit-

machbrunnen hatten Angebote für 

kreative Betätigung. Insgesamt eine 

schöne Veranstaltung!

Neues aus dem Stadtteilbüro

04.06.25
12 – 13:30h

Treffpunkt: Frankfurter Platz
kostenlos

Alle sind eingeladen! 
Wir sind mit einem gemütlichen Tempo

unterwegs und genießen die
gefundenen Schattenplätze mit vielen

Pausen. 
 

Auf der Suche nach 
Schattenplätzen

Gemeinsamer Spaziergang durch 
die Nachbarschaft zum 

Hitzeaktionstag 

Ein Brunnen zum Mitmachen? Das 

geht ganz einfach: Das Wasser aus 

einem Becken wird bis auf Kopfhö-

he (einer erwachsenen Person) hoch-

gepumpt und plätschert zurück in das 

Becken. Das ist an sich nicht so span-

nend. Bastelt man aber aus einer spe-

ziellen Knete Wasserschalen und ord-

net die geschickt an, entsteht ein Was-

serfall. Eine Kaskade, über die das 

Wasser von Schale zu Schale plät-

schert. Das Schöne daran: Die Schalen 

sind bunt, sehen toll aus, und das Gan-

ze macht Spaß. Für Groß und Klein.

Beim Pflanzentauschmarkt kam der 

Brunnen zum Einsatz. Das Kontorhaus 

am Jödebrunnen hatte beim Verfü-

gungsfonds das Geld für Material und 

Zusammenbau letztes Jahr beantragt 

und bekommen. Brigitte Vaupel von 

der Erzählwerkstatt Braunschweig, 

die die Idee für den Brunnen aus ei-

nem Seminar in Remscheid mitge-

bracht hatte, sorgte für den Zusam-

menbau und das Ganze funktionierte 

tadellos.

Der Brunnen steht zur Auslei-

he zur Verfügung. Man braucht or-

dentlich Transportvolumen wegen der 

drei großen Drahtröhren. Wir geben 

auf Nachfrage eine Aufbauanleitung, 

Kontakt über info@kontorhaus-joe-

debrunnen.de.

Bild und Text: Harry Schweingruber

„Mitmachbrunnen“ zu ersten Mal im Einsatz
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Soziale Stadt Westliches Ringgebiet 

Stadtteilbüro und Quartiersmanagement 

Im Quartierszentrum 

Hugo-Luther-Str. 60a 

 

Sprechzeiten des Stadtteilbüros:

Mo. 	 10:00 bis 15:00 Uhr 

Di. 	 15:00 bis 18:00 Uhr 

Mi. 	 10:00 bis 15:00 Uhr 

Do. 	 13:00 bis 15:00 Uhr 

Fr.  	 10:00 bis 13:00 Uhr

Bitte vereinbaren Sie einen Termin, wenn 

Sie außerhalb dieser Zeiten vorbeikom-

men möchten. 

Wir sind von Montag bis Donnerstag er-

reichbar 10:00 - 18:00 Uhr, 

Freitag von 10:00 - 13:00 Uhr 

 

Telefon: 0531 - 280 15 73 

Mail: stadtteilbuero@plankontor-bs.de 

Yesim Cil und Jarste Holzrichter

Mehr zur Sozialen Stadt 

Westliches Ringgebiet

			 

NEUES AUS DER SOZIALEN STADT

Die Stadterneuerung im Westlichen 

Ringgebiet endet 2026. Damit en-

det auch die Tätigkeit des Stadtteilbü-

ros. Die drängenden Fragen sind damit 

aber nicht vom Tisch. Es braucht wei-

terhin Unterstützung für das Zusam-

menleben im Stdtteil.

Eine Veranstaltung im Frühjahr 

2026 soll Erfahrungen und Zukunt-

sideen sammeln. Die Stadtteilkonfe-

renz Westliches Ringgebiet sieht es 

als dringend notwendig an, dass be-

sonders die Arbeit für ein gutes Mit-

einander im Stadtteil fortgesetzt wird.  

Eine Möglichkeit ist dabei die Einrich-

tung eines Nachbarschaftszentrum in 

der Hugo-Luther-Str. 60A. Die aktive 

Nachbarschaft braucht weiterhin Un-

terstützung und professionelle Be-

gleitung. Es müssen auch künftig Mög-

lichkeiten geschaffen werden, Projek-

te zu finanzieren und die Menschen im 

Stadtteil zu erreichen.

Angesichts der knappen Kas-

sen der Stadt Braunschweig werden 

wir kreative Lösungen brauchen, um 

den begonnenen Weg gemeinsam 

weiterzugeghen.

Wenn Sie als Anwohnerinnen Ideen 

haben und das Anliegen mitgestalten wol-

len, dann gibt es ein Vorbereitungstreffen 

am: 29. September 25 um 14.00 Uhr im 

Quartierszentrum in der Hugo-Luther-

Str. 60 A.

Gerne können Sie auch Vorschläge an 

die Neue Westpost schicken. Seien Sie 

herzlich dazu eingeladen.

Mit freundlichen Grüßen 

Hans Junge (Sprecher der Stadtteil-

konferenz) 

Anne Christiansen (Lebenshilfe, Spre-

cherin der Stadtteilkonfrenz) 

Jakob Timmermann (Pastor der Mi-

chaeliskirche, Sprecher der Stadtteil-

konferenz) 

Die Zukunft des Quartiers

MIT
MACHEN!

BürgerSport im Park 2025

Kostenfrei  & ohne  Anmeldung!
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MITMACHEN – Gemeinsam bewegen
Dehnen, tanzen, kräftigen; frische Luft atmen, anderen 
 Menschen begegnen und Neues ausprobieren –  
BürgerSport im Park tut gut!

Eine Teilnahme lohnt sich
BürgerSport im Park lädt alle ein, an den kostenfreien Sport- 
und Bewegungsangeboten teilzunehmen – ohne Anmeldung 
oder besondere Vorkenntnisse!

Kommen Sie vorbei
Schlüpfen Sie in bequeme Kleidung und machen Sie einfach 
mit – in öffentlichen Parks und auf frei zugänglichen Grün-
flächen in Braunschweig!

Wo findet man was
Auf www.buergersport.de und in den 
aktuellen Broschüren sind alle Infos zu 
den einzelnen Angeboten zu finden. 

1. Halbzeit: 22. April bis 02. Juli 2025
2. Halbzeit: 03. Juli bis 28. September 2025

Die Broschüren sind zum Start der 
1. und 2. Halbzeit u. a. erhältlich:
• Touristinfo - BS Stadtmarketing GmbH
 Kleine Burg 14, 38100 BS
• Bürgerstiftung Braunschweig
 Löwenwall 16, 38100 BS

Kontakt 
Stadtsportbund Braunschweig e. V.
Frankfurter Straße 279, 38122 BS
(0531) 80077
info@ssb-bs.de
www.ssb-bs.de

NEU: Westbahnhof / Ringgleis NEU: Westbahnhof / Ringgleis 
am Jugendplatzam Jugendplatz
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Feierlicher Übergang ins Erwachsenenalter: 
Jugendweihe der Naturfreundejugend Braunschweig

WRG AKTUELL

Am Samstag, den 3. Mai 2025, feierten 59 Jugendliche bei 

der JugendFeier der Naturfreundejugend Braunschweig ih-

ren Übergang vom Jugend- ins Erwachsenenalter. Zu zwei 

festlichen Veranstaltungen im WestAnd am Westbahnhof 

kamen insgesamt 770 Verwandte und Freund*innen, um 

diesen bedeutenden Schritt gemeinsam zu begehen.

Die Naturfreundejugend Braunschweig organisierte 

die Jugendweihe in diesem Jahr bereits zum dreizehnten 

Mal in Folge. Die Feierlichkeiten wurden durch den Vor-

sitzenden der Naturfreundejugend Braunschweig, Dani-

el Krause, feierlich eröffnet. Die Festreden hielten Jorrit 

Bosch (MdB, Die Linke) und Dr. Stina Barrenscheen-Loster, 

Leiterin der Gedenkstätte KZ-Außenlager Braunschweig 

Schillstraße. Beide zeigten sich tief beeindruckt von den 

partizipativen, demokratischen und antifaschistischen 

Ausgestaltung der Jugendweihe. Sie betonten in ihren Re-

den, wie sehr sie die inhaltlichen Schwerpunkte der Veran-

staltung beeindruckt haben und wie das Engagement der 

Jugendlichen und insbesondere der Teamer*innen der Ju-

gendweihe ihnen Mut macht, sich weiterhin für eine offene 

und pluralistische demokratische Gesellschaft einzusetzen.

Als besonderes Geschenk erhielten die Jugendgeweih-

ten den Roman „Die Welle“ von Morton Rhue. Viele der en-

gagierten Teilnehmenden äußerten den Wunsch, künftig als 

Teamer*innen nachfolgenden Jugendlichen die Erfahrung 

der Jugendweihe durch ihre Begleitung zu ermöglichen.

Im Vorfeld der Feierlichkeiten hatten die Jugendli-

chen die Gelegenheit, an drei verschiedenen Seminarwo-

chenenden im Naturfreundehaus in St. Andreasberg teil-

zunehmen. Die Themen dieser Seminare umfassten Zivil-

courage, Philosophie, Nachhaltigkeit und sexuelle Vielfalt. 

Zusätzlich besuchten die Jugendlichen die Gedenkstät-

te des Konzentrationslagers in Salzgitter Drütte, um sich 

mit der Geschichte und den Lehren aus der Vergangenheit 

auseinanderzusetzen.

 

Für die kommende Jugendweihe 2025/2026 gibt es noch 

ein paar Restplätze für Jugendliche aus Braunschweig. In-

formationen gibt es auf www.nfj-bs.de

Mit großer Bestürzung und tiefer Trauer nehmen wir Ab-

schied von unserer geschätzten Kollegin Regina Steige-

mann, die nach schwerer Krankheit von uns gegangen ist.

Ihr Engagement, ihre Herzlichkeit und ihre stets hilfs-

bereite Art haben die Nachbarschaftshilfe Frankfurter 

Straße den AWO Kreisverband Braunschweig auf beson-

dere Weise bereichert. Wir werden sie sehr vermissen und 

ihr ein ehrendes Andenken bewahren.

AWO Kreisverband Braunschweig

In stillem Gedenken an Regina Steigemann
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Ordnung statt Chaos – E-Scooter jetzt mit festen 
Stellplätzen im Westlichen Ringgebiet!

WRG AKTUELL

Die Straßen voller kreuz und quer abge-

stellter E-Scooter – das kennt wohl je-

de:r von uns. Besonders im Westlichen 

Ringgebiet haben sich viele Anwoh-

ner:innen zurecht beschwert: Gehwege 

wurden blockiert, Spielplätze zugeparkt, 

Barrieren für Menschen mit Behinde-

rung geschaffen.

Als SPD im Bezirksrat war für uns klar: 

Das muss sich ändern!

Denn wir hören zu, greifen Anlie-

gen auf und setzen sie um – auch wenn 

es manchmal um vermeintlich „kleine“ 

Dinge geht. 

Am Amalienplatz haben wir uns 

erfolgreich für die erste E-Scooter-

Abstellzone im Westlichen Ringgebiet 

eingesetzt!

Gemeinsam mit der Tiefbauverwaltung 

wurde eine Lösung gefunden, die Rück-

sicht auf alle nimmt:

•	 Die Scooter dürfen nicht mehr di-

rekt am Park oder auf Fußwegen 

stehen

•	 Die Eingänge zum Spiel- und Ju-

gendplatz bleiben frei

•	 Die neue Abstellzone am Neustadt-

ring nutzt bestehende Infrastruk-

tur – ohne Parkplätze für Autos zu 

streichen.

E-Scooter sind eine gute Ergänzung zum 

ÖPNV  und eine Alternative zum Auto, 

doch sie brauchen klare Regeln. Und ge-

nau dafür machen wir uns als SPD stark – 

für mehr Ordnung, mehr Sicherheit und 

eine höhere Lebensqualität bei uns im 

WRG! 

Text und Abb.: Stefan Hillger

Am 15. Juni um 15 Uhr lässt bskunst 

wieder lesen: Dieses Mal sitzt der His-

toriker und Schriftsteller Uwe Lammers 

am Lesetisch im KUNSTSALON in der 

Jahnstraße 8a. Lammers liest aus sei-

ner Phantastik-Story „Die Sache mit der 

Mumie“. Sie spielt in exotischen Welten 

und erzählt von Undercover-Aufträgen, 

einem Tassyloorer auf der Erde und an-

deren verrückten Begebenheiten. Im 2. 

Teil des Nachmittags wird Uwe Lammers, 

der aktiv in der Braunschweiger Kultur-

szene unterwegs ist, eine Auswahl sei-

ner Prosa-Gedichte vorlesen. 

Uwe Lammers ist von Haus aus 

studierter Historiker, aber schon von 

Kindesbeinen an Literat. Seine ältes-

ten Texte datieren aus dem Jahr 1979. 

Erstmals publizistisch aktiv wurde er 

1982 und seither sind in jedem Jahr 

zunehmend mehr von seinen Texten 

erschienen. Sein Schwerpunkt liegt 

dabei auf der phantastischen Pro-

sa, seit 1984 auch im Romanformat. 

Sein ambitioniertestes Projekt ist der 

„Oki Stanwer Mythos“ (OSM), an dem 

er seit knapp 40 Jahren schreibt. Seit 

2013 erscheinen seine Werke auch im 

E-Book-Format. Ebenfalls seit 2013 

ist er auf seiner eigenen Webseite 

www.oki-stanwer.de als Blogger aktiv.

bskunst.de 

Uwe Lammers liest im Kunstsalon in der Jahnstraße
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Kultfenster, Friedrich-Wilhelm-Straße  4, 38100 BS

bis 28. JUL 
Benjamin Sarr  „Knowme“

Kultfenster, Friedrich-Wilhelm-Straße  4, 38100 BS

bis 28. JUL

Barbara Swiatkowski  „Faces & more“

- Fensterausstellung -

- Fensterausstellung -

Foyer Hotel Centro Celler Tor, Ernst-Amme-Straße 24, 38114 BS

bis 29. JUL

Ekaterina Müllstefan „In Erinnerung“

Öffnungszeiten: täglich von 8‒20 Uhr

www.bskunst.de   facebook.com/  instagram.com/  www.kunsttour-braunschweig.de

KUNSTSALON,  Jahnstraße 8 a, 38118 BS

15. JUN

bskunst lässt lesen

Lesung: 15 Uhr

Uwe Lammers
Der Autor liest aus seiner Phantastik-Story
„Die Sache mit der Mumie“ und Prosa-Gedichte

Séparée, Böcklerstraße 7, 38102 BS

29. JUN‒10. AUG

Vernissage: 29. JUN ab 19 Uhr

Digital trifft Analog

Thomas Klapper u. Annegret Müller

zeigen S/W Fotos auf Aludibond und
Fotos einer Lochbildkamera auf Papier

Live Musik: Magnus Hamann (Gitarre)

Séparée, Böcklerstraße 7, 38102 BS

bis 25. JUN
Anne Schneider Künstlerin anwesend am:

11. und 23. JUN jeweils von 17‒19 Uhr

Restaurant Prinzengarten, Georg-Westermann-Allee 45, 38104 BS

Mittwoch, 4. JUN ab 18:30 Uhr

Offener Stammtisch: „bskunst kennenlernen“

DRK Kaufbar, Helmstedter Straße 135, 38102 BS

bis 1. JUL

„Wandlungen“ Fotoarbeiten von
A. Soul-Lichtbildnerin

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9‒22 Uhr

Veranstaltungen  JUNI  2025
Jahnstraße 8 a, 38118 BS

Kunstvermittlung, öffentlich und kostenlos

Jeden Mi. und Do., 15‒17 Uhr
Gestalten & offenes Atelier mit Ewald Wegner

Jeden FR., 16‒18 Uhr
Aquarellieren mit Thomas Daub (0151 1646 7913) und Karin Köhne

Ausstellungsräume sind während der Kunstvermittlungszeiten geöffnet!

WRG AKTUELL

Am 28.06.und 29.06.2025 ist es end-

lich wieder soweit, auf dem Festplatz 

Madamenweg 105 im Hohetor findet 

das 107. Fahnenjagen statt. Ab 12:00 

Uhr beginnt das Ponyreiten und im 

Anschluss ab ca. 15:00 Uhr reiten die 

Jugendlichen und Erwachsenen. Zeit-

gleich eröffnet das Kinderfest und 

die Kaffeetafel. Der Ausklang des Ta-

ges erfolgt ab 20:00 Uhr mit einem ge-

mütlichen Beisammensein im Festzelt. 

Am Sonntag, 29.06.2025 beginnt um 

10:00 das Frühstück mit Siegerehrung 

im Festzelt und ab 15.00 Uhr findet 

dort auch die Ausschüttung der Tom-

bola und eine Kaffeetafel statt.

MM

107. Fahnenjagen im Hohetor

Der Einladung zur Vernissage „Wasser 

und me(e)(h)r“mit Arbeiten von Pet-

ra Salamon folgten am Freitag, dem 

9.5.2025 viele kunstbegeisterte Men-

schen. Jutta Schmidt und Yesim Cil 

begrüßten rund 50 Gäste. Petra Sala-

mon führte in die Ausstellung ein mit 

Erläuterungen über den Entstehungs-

prozess Ihrer Werke und über die ver-

wendeten Techniken. Bei Snacks und 
Getränken konnten die Gäste die Ar-

beiten in Augenschein nehmen. Die 

Musiker Jens Müller und Geza Gal 

rundeten diese gelungene Ausstel-

lungseröffnung musikalisch ab. 

Die Ausstellung ist noch bis zum 

19. Juni im Saal des Quartierszen-
trums zu sehen. Schauen Sie ger-
ne vorbei!

Text und Foto: Mütterzentrum e.V.

Ausstellung „Wasser und me(e)(h)r“ 
von Petra Salamon

G
ar

ag
en

- Flohmarkt

Sonntag 22. Juni 2025
10 bis 14 Uhr
Siedlung Alt-Petritor
Anmeldung & weitere Informationen bei 
Martina Heickel Tel. 0531 508000 oder
Ersen Kaya ersenkaya1@googlemail.com
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WRG AKTUELL

donnertags 11 - 13 Uhr und 15 - 17 Uhr 

dienstags 15 - 17 Uhr

Öffnungszeiten 

mittwochs 11 - 17 Uhr

freitags 15 -17 Uhr

montags 15 - 17 Uhr

Stadtteilladen 

Neustadtring 16a

Tel. 0531-1218999

Förderverein Westliches Ringgebiet Nord e.V.

Juni 2025

Unmut erst nehmen.

Die Wahlen sind vorbei:

Zukunft gemeinsam 

gestalten!

Wir beraten in verschiedenen 

Lebenslagen, geben Hilfestellung 

in sozialen Fragen, helfen beim 

Ausfüllen von Formularen  oder 

bei Bewerbungsschreiben.

Zwei Hauptverkehrsadern im West-

lichen Ringgebiet sind die Celler Str. 

und der Neustadtring – mit mehr als 

23000 bzw. 26000 Kraftfahrzeugen 

in 24 Stunden gibt es immer noch viel 

Lärm und Abgase. Da freut man sich 

über die Zunahme des Radverkehrs. 

Wer mit dem Bus fährt kann bequem 

an der Haltestelle Weißes Ross/ Ama-

lienplatz aussteigen und hat den Ein-

kaustempel „Weißes Ross“ vor sich.

Mit seinen Filialisten, Dienstleis-

tern und Gastronomiebetrieben dient 

es der Deckung des täglichen Bedarfs 

und, für manche, einem entspann-

ten Einkaufsbummel. Parken kann 

man auf dem Parkdeck mit 300 PKW-

Stellplätzen, das sieben Tage die Wo-

che rund um die Uhr geöffnet ist. Vor 

25 Jahren gab es hier noch auf 5600 

Quadratmetern eine Bank, den Coop-

Laden, die Gaststätte „Weißes Ross“, 

Werkstätten, Autohandel, Hinter-

hofgaragen und an der gegenüberlie-

genden Kreuzungsseite das türkische 

Lädchen, in dem die Bewohner des 

Eichtals gerne frisches Obst, Gemüse, 

türkische und griechische Spezialitä-

ten gekauft haben.

Solchen Veränderungen möchten 

wir gemeinsam mit ihnen als heuti-

gen oder ehemaligen Bewohnern des 

Quartiers bei einem Stadtteilspazier-

gang nachgehen und Erinnerungen 

wachrufen. Das Stadtviertel entstand 

zur Zeit der Industrialisierung, als Fab-

riken wie die „Braunschweigische Ak-

tiengesellschaft für Jute- und Flachs-

Industrie“, die „Zuckerfabrik Eich-

thal“ und zahlreichen Konservenfabri-

ken längs des Ringgleises mit Bahnan-

schluss in Betrieb gingen und Wohn-

raum für Arbeiterinnen und Arbeiter 

benötigt wurden.

Sa, 12. Juli 14 Uhr Treffpunkt Ama-

lienplatz Haltestelle Weißes Ross 

Zwischen Eichtal und Amalienplatz

90-minütige Führung mit Infos und 

Austausch über Leben, Arbeiten und 

Veränderungen im Lauf der Zeit. An-

schließend Einkehr im KGV Eichtal.

Hartmut Kampmann, Stadtteilladen 

Neustadtring

Veränderungen sind spürbar…
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Seit Jahren schon ist Klaus Hoffmann, 

Ex-Heimatpfleger des Westlichen Ring-

gebietes, im Kiez unterwegs, um mit 

den Menschen sein Wissen und seine 

Erinnerungen an alte Zeiten zu teilen. 

Er erzählt von alten Fabriken, Heim-

arbeit, überfüllten Klassen (in den 

ersten Nachkriegsjahren), von engen 

Wohnungen mit WCs im Hinterhof, 

von kräftezehrenden Waschtagen der 

Frauen oder den wenigen freien Stun-

den nach Feierabend im Kleingarten 

oder beim sonntäglichen Ausflug zum 

Kaffee im Grünen.

All das wird wieder lebendig, 

wenn er seine Zuhörer*innen launig 

und kenntnisreich mitnimmt auf eine 

Zeitreise. Und das wohl schon über 

100 mal in den letzten 25 Jahren!

Hoffmann ist am Frankfurter 

Platz, wo sein Vater früher ein Le-

bensmittel-geschäft betrieb, groß ge-

worden. Sein Wissen zur Industrie- 

und Alltagsgeschichte hat er seit den 

2000er Jahren in mittlerweile vier Bü-

chern zusammengetragen. Das erfolg-

reichste Buch („Maschinen, Fußbälle 

und Konserven“) erlebte gerade seine 

3. Auflage. Man merkt: der Mann weiß, 

wovon und worüber er spricht!

Nicht anders war es beim Erzähl-

Cafe „Leben und Arbeiten am Ring-

gleis“ am 15. Mai im Seniorenpflege-

stift am Ringgleis. In Wort und Bild 

spannte Hoffmann einen großen Bo-

gen von den frühen Jahren der Indu-

strialisierung Mitte des 19. Jahrhun-

derts bis zum Niedergang vieler BSer 

Großbetriebe in den 1970er Jahren. 

Im Fokus: die Fabriken zw. der Hil-

desheimer Str. und Ernst-Amme-Str.: 

die Braunschweiger Turn- und Sport-

gerätefabrik, die Fa.Noltemeyer, die 

Konsum-Bäckerei und die MIAG. Aber 

auch das Weiße Ross, die ehem. Zu-

ckerfabrik und die Jute-Spinnerei im 

Eichtal durften nicht fehlen bei dem 

virtuellen Rundgang durch das nord-

westliche Ringgebiet.

Manche/r der anwesenden 25 Zu-

hörer*innen wusste noch persönli-

che Erinnerungen an die Nachkriegs-

jahre beizusteuern. Eine 96-jähri-

ge Heimbewohnerin zum Beispiel 

konnte sich noch an Faschingsbälle 

im „Weißen Ross“ erinnern. Auch der 

langjährige Darsteller des „Rechen-

August“, ein richtiger Klinterklater aus 

dem Eichtal, kam beim Erzählen „rich-

tig in Schwung“. Herrlich, so macht Ge-

schichte Spaß!

Als Dankeschön für seinen launi-

gen Vortrag erhielt Klaus Hoffmann 

amEnde von Hans-W. Fechtel (AK 

Ringgleis) eine große Packung Mar-

zipan überreicht. Ein herzlicher Dank 

ging auch an Arndt Gutzeit für die 

technische Vorbereitung des Erzähl-

cafes und an die Pflegedienstleitung 

des Seniorenstifts für die kostenlo-

se Überlassung der Räumlichkeit. Bei 

Kaffee und Kuchen klang ein schöner 

Nachmittag aus, an den sich viele Be-

sucher*innen hoffentlich noch lange 

und gern erinnern.

Hans-W. Fechtel

Erzählcafe fand guten Zuspruch

n  Fr, 19. September 15:00 Uhr
Neues Leben am  
nördlichen Ringgleis
Führung: Hans-W. Fechtel
Treff: Nordbahnhof, Haus der Kulturen
Zweistündige Führung durch den Nordpark und
die neue Nordstadt mit Infos zu den Vornutzungen
und zu den Neubauten; Abschluss im Werkatelier
Magnus Kleine-Tebbe.

➽ Teilnahmebedingungen
Die Teilnahme an den Führungen und Aktionen  
ist kostenlos. Um Spenden für die weitere Vereins- 
arbeit wird gebeten. Die Teilnahme erfolgt jeweils 
auf eigene Gefahr. Eine Haftung seitens der Veran-
stalter ist ausgeschlossen.

in Kooperation mit Einrichtungen und 
Vereinen am Ringgleis

Großes Ringgleis-Fest am Westbahnhof am 23. und 24. August
Am Westbahnhof ist auf der Brache des ehema-
ligen Rangierbahnhofes in den letzten 30 Jahren 
ein hochattraktiver Stadtraum zur Naherholung 
und Begegnung für Jung und Alt entstanden.
Mit einem großen Fest am 23. und 24. August  
soll dies zusammen mit vielen Ringgleis-Anlie-
gern und Ringgleis-Freunden gefeiert werden. 

23. August ab 12:00 Uhr 
Kinderfest… und mehr!
Der Samstag gehört vor allem den Kindern und 
Jugendlichen:

•  mit einem Kinderlauf über das Westbahnhof- 
 Areal (Länge: 1 km, Start: ab 13 Uhr)

•  mit Spray- und Skate-Aktionen auf dem 
 Jugendplatz (ab 15 Uhr)

•  mit Spiel- und Schminkaktionen für die Kleinen

•  mit Infos zum Wasserpfad am Kontorhausweg

•  mit einem tollen Bühnenprogramm 
 (Musik, Zauberei, Tanz und Artistik) 

•  und einer Wanderung durch das Birken-
 wäldchen: »Der Natur auf der Spur«

Der »Garten ohne Grenzen« feiert sein 10-jähri-
ges Jubiläum bei Kaffee und Kuchen und ande-
ren Leckereien. Zu essen und zu trinken gibt es 
auch im Kaffeegarten der Bäckerei Tutschek und 
im Bistro des KufA-Hauses. 

Bei einer Zubringertour mit Rikschas erläutert 
Florian Holik das Industrieforum zwischern Nord-
bahnhof und Westbahnhof.
                                                         

                   24. August  9:00 - 16:00 Uhr 
Flohmarkt mit vielen Infoständen
Parallel zum diesjährigen Flohmarkt präsentieren 
sich am Sonntag zahlreiche Einrichtungen rund 
um die Fußgängerbrücke und die Eisenbahndreh-
scheibe mit Infoständen. Bei Interviews auf der 
Bühne erfahrt ihr mehr über deren Arbeit.
Mit einer Foto-Ausstellung wird die bauliche Ent-
wicklung des Ringgleisweges nachgezeichnet.
Das Boulderzentrum an der Fliegerhalle lädt zum 
Klettern und Loungen ein. Dort und im KufA-Haus 
gibt es auch zu essen und zu trinken.

•  Um 13 Uhr bieten Arndt Gutzeit und Jürgen  
 Tuschen eine Führung über das Westbahn- 
 hof-Areal an.

•  Von 13 bis 15 Uhr öffnet das »Kontorhaus am  
 Jödebrunnen« seine Türen.

•  Um 15 Uhr präsentiert der AK Ringgleis auf der  
 Bühne Ringgleis-Lieder zum Mitsingen.
Programmänderungen auf den Websites
www.ringgleis.de und www.bs-forum.de.

So, 30. März 14:00 Uhr und weitere Termine
Geführte Ringgleisläufe
Koordination: Thomas Kiesewetter
Treff 30. März: Braunschweiger Friedenskirche, 
Kälberwiese 1; anschl. gemütliches Beisammensein

Das Ringgleis ist auch zu einer beliebten Lauf- 
strecke geworden. Zusammen mit dem Lauftreff 
Braunschweig laden wir dazu ein, das komplette 
Ringgleis laufend zu erkunden. Anders als bei Lauf-
wettkämpfen geht es hier nicht ums Gewinnen, 
sondern ums Genießen. Wir starten in zwei unter-
schiedlichen Leistungsklassen (5:45min/km und 
6:30 min/km). Auf ca. der Hälfte der Strecke wird es 
einen Getränkestopp geben, die beiden Gruppen 
treffen hier zusammen. Die gesamte Laufstrecke ist 
ca. 22 km lang, die Laufgruppen werden flankiert 
von erfahrenen Läufern und Fahrradbegleitern. 

Die Teilnahme ist kostenfrei, Anmeldung unter 
event@lauftreff-braunschweig.de. Zwei weitere 
Läufe sind im Juni und Oktober geplant. Bitte die 
Webseite http://ringgleislaeufer.de beachten. Vergangenheit und Zukunft  

eines besonderen Projektes  
in Braunschweig

Impressum
Herausgeber: Arbeitskreis Ringgleis 
 im braunschweiger forum e.V.
Redaktion:  Hans-W. Fechtel, mail: fechtel@bs-forum.de
Layout:  Sabine Pfeiffer, Dipl. Grafik-Designerin
Druck:  Lebenshilfe gGmbH Werkstatt Rautheim
Auflage:  3.000 Exemplare
Alle Angaben ohne Gewähr, Änderungen vorbehalten.
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Veranstaltungsreihe

 Danke
•  an alle mitwirkenden Personen,    
 Vereine und Einrichtungen

•  an das Referat 0680 Grün- und Freiraum-
 planung der Stadt Braunschweig

•  und an den Sanierungsbeirat Westliches 
 Ringgebiet für die Gewährung von Förder-
 mitteln.

Die Vorgeschichte
Im Sommer 1995 engagierten sich Bürger*innen 
aus dem westlichen Ringgebiet und das bs-forum 
erstmals mit einer Unterschriftensammlung für 
den Erhalt der Ringgleis-Trasse und deren Umbau 
zu einem Grünzug mit integriertem Geh-/Radweg.
Jetzt – 30 Jahre später – ist das Ringgleis ein 
Vorzeigeprojekt und städtebaulicher Leucht-
turm unserer Stadt. Im Sommer wird es wochen-
tags von 2.500 Radfahrenden und zahlreichen 
Fußgänger*innen für ihre täglichen Wege und/
oder zur Erholung genutzt.

Die Veranstaltungsreihe 
Mit der Veranstaltungsreihe »30 Jahre Ringgleis-
Projekt« will das bs-forum gemeinam mit vielen 
Anliegern an die Geschichte des Ringgleis-Projek-
tes erinnern und Blicke auf den städtebaulichen, 
sozialen und kulturellen Wandel beiderseits der 
ehemaligen Bahntrasse werfen. 
Das Projekt wird gefördert mit Mitteln der »Sozia-
len Stadt – Westliches Ringgebiet«.

Geplant sind u.a. eine Wanderausstellung, mehrere 
Info-Radtouren, Spaziergänge, Erzähl-Cafés und 
ein großes Fest am 23./24. August auf dem West-
bahnhof-Areal. Die Teilnahme an den Veranstaltun-
gen ist für die Besucher*innen kostenfrei.
In diesem Flyer finden Sie alle Termine. Beachten 
Sie auch unsere Website www.ringgleis.de mit 
Aktualisierungen und genaueren Informationen zu 
den Veranstaltungen.

Seien Sie herzlich willkommen bei den besonderen 
Führungen und Veranstaltungen am Ringgleis im 
Sommer dieses Jahres!

n So, 4. Mai 11:00 Uhr
Mit Frühlingsliedern über das  
Ringgleis 
Führung: Hans-W. Fechtel
Treff: Westbahnhof / Brücke Büchnerstraße
Mehrstündige Radtour mit Frühlingsliedern zum 
Mitsingen, Länge: ca. 12 – 14 km.
Abschließende Einkehr im Gartenlokal »Hopfen-
kamp« in Riddagshausen.

n Do, 8. Mai 15:00 Uhr
Das Freilichtmuseum Westbahnhof 
Führung: Arndt Gutzeit
Treff: Brücke Büchnerstraße
1½-stündige Zu-Fuß-Führung über das Westbahn-
hof-Areal inklusive Jödebrunnen und Kontorhaus; 
Einkehr im KufA- Haus.

n Do, 15. Mai 15:00 Uhr
Leben und Arbeiten am Ringgleis 
Vortragender: Klaus Hoffmann
Treff: Café im Pflegewohnstift Hermannstr. 26
Erzählcafé zum Leben und Arbeiten zwischen 
Hildesheimer Straße und Ernst-Amme-Straße
(Noltemeyer, Konsum-Bäckerei, MIAG, Braun-
schweiger Turn- und Sportgerätefabrik,…).

n Fr, 30. Mai 15:00 Uhr
Geschichte(n) zwischen Westbahn-
hof und Kälberwiese 
Führung: Arbeitskreis Ringgleis
Treff: Brücke Büchnerstraße
Spaziergang entlang des Ringgleises mit Geschich-
ten rund um die Entstehung und den Ausbau des 
Ringgleisweges; Abschluss im »Café Spatz«.

n So, 22. Juni 14:00 Uhr
Wanderung durch Belfort 
Führung: Heidi Wanzelius
Treff: KufA-Haus, Am Westbahnhof
Zweistündiger Spaziergang durch das ehemalige 
Belfort-Viertel mit Besuch von dort angesiedelten 
Projekten (z.B. Hugo 45, Kunstsalon Jahnstraße).

n Fr,  4. Juli 15:00 Uhr
Kultur zwischen Nordbahnhof  
und Ludwigstraße
Führung: Hans-W. Fechtel
Treff: Industrieforum Nordbahnhof
Zu-Fuß-Führung zur Geschichte des Nordbahn-
hofes, der ehemaligen Pantherwerke und des 
Schimmelhof-Areals (KULT, Ateliers,…). Abschluss 
im Ludwigsgarten bei Kaffee und Kuchen.

n Sa, 12. Juli 14:00 Uhr
Zwischen Eichtal und Amalienplatz
Führung: Hartmut Kampmann
Treff: Amalienplatz, Neustadtring,  H  »Weißes Ross«
1½-stündige Führung mit Infos zur ehemaligen 
Juteindustrie und zum Leben im Eichtalviertel; 
anschließend Einkehr im KGV Eichtal.

n Sa, 12. Juli 15:00 Uhr
Industrieforen am Ringgleis
Führung: Horst Splett, Jürgen Tuschen 
Treff: Westbahnhof 13
Info-Radtour zu den Industrieforen am Ringgleis 
vom Westbahnhof zum Nordbahnhof. 

n Sa, 17. August 15:00 Uhr
Kunst-Projekte 
an der Ernst-Amme-Straße
Führung: Wolf Menzel 
Treff: Ringgleis / Höhe Ernst-Amme-Straße
Führung durch Ausstellungen (MIAG-Wandbilder, 
Werkschauraum, Ernst-Amme-Straße 5, Centro). 
Einkehr im EKZ »Weißes Ross«.

n Fr, 5. September, 15:00 Uhr
Vom Westbahnhof zum LokPark
Führung: Arndt Gutzeit, Hans-W. Fechtel
Treff: Westbahnhof / Brücke Büchnerstraße
Radtour mit Infos zur Braunschweiger ZeitSchiene, 
zur Geschichte des Rangierbahnhofes und zum 
Weiterbau des südlichen Ringgleisweges sowie  
zur »Neuen Bahnstadt«. Kurzführung im LokPark.

Die Mitwirkenden
n Foto-Ausstellung
»Leben und Arbeiten am Ring-
gleis«
Wie haben die Menschen früher (im 20. Jahr-
hundert) am Ringgleis gearbeitet und gelebt? 
Wie waren insbesondere die Arbeitsbedingun-
gen der Frauen? Wie beengt waren die Wohn-
verhältnisse? Und wo und wie spielten die 
Kinder?
Diesen Fragen geht eine Fotoausstellung des 
AK Ringgleis nach, die in den Monaten Mai bis 
September in verschiedenen Einrichtungen am 
Ringgleis gezeigt wird. Nähere Informationen 
zu den Ausstellungsorten und -zeiten unter 
www.ringgleis.de

➽ ➽ ➽



 10 Neue Westpost Juni 2025  11 Neue Westpost

WRG AKTUELL

Dieses Jahr feiern wir ein ganz be-

sonderes Jubiläum: 20 Jahre Nexus! 

Im Januar 2005 wurde das Haus 

nach langen Jahren politischer 

Kämpfe und der Besetzung 1993 

erstmals offiziell eröffnet. Seitdem 

ist viel passiert – das Nexus hat sich 

als fester Ort für linke Politik, un-

kommerzielle Kultur und solidari-

sches Miteinander in Braunschweig 

etabliert. 

Was als widerständiges Projekt 

begann, wurde über zwei Jahrzehnte 

hinweg durch viele engagierte Grup-

pen, Initiativen und Einzelpersonen 

weitergetragen – mit Konzerten, Par-

tys, Vorträgen, KüfAs, Workshops, 

Kneipenabenden und vielem mehr. 

Das wollen wir feiern: den langen 

Atem und die vielen Hände, die diesen 

Raum geschaffen haben – und die Visi-

on einer anderen, solidarischen Welt, 

die uns weiterhin dabei antreibt.

Am Samstag, den 19.07.2025, la-

den wir euch daher zu unserem all-

jährlichen Sommerfest im und ums 

Nexus ein!

Ab 14:00 Uhr gibt es kalte Drinks, 

vegetarisches und veganes Essen –  so-

wie eine bunte Mischung an Ständen: 

mit Infos, Kunst, Merch, Mitmach-An-

geboten und vielem mehr.

Auf der Bühne: Ähliz Angst (Just 

another Liedermacher in your lo-

cal AZ), Kackschlacht (Punk, Braun-

schweig) Lisa Bouvier (Riot-Kapel-

le mit Geschrei, Bielefeld) und Valy 

and the Vodkas (Kellerpunk, Dresden/

Leipzig).  Im Nachhinein gibt es KoRn-

AokE (Karaoke UJZ Korn, Hannover) 

und Beschallung vom Soundsystem 

Hildegard (Braunschweig).

Ob langjährige Wegbegleiter*in-

nen oder neue Gesichter– kommt vor-

bei, feiert mit uns 20 Jahre selbstver-

walteter, linker Kulturraum und eine 

solidarische Zukunft.

Das Nexus

20 Jahre Widerstand & DIY-Kultur 
Nexus Sommerfest am 19. Juli ab 14 Uhr

Hallo Ihr Lieben, 

Ich habe eine wie ich finde schö-

ne Neuigkeit für unser westliches 

Ringgebiet. 

Lange hab ich überlegt wie kann 

ich die Tiertafel wieder zum Leben er-

wecken, es umsetzen, und dann war 

ich auf dem Storchenfest in Leiferde 

und hab die wunderbaren Leute von 

Pfötchenglück kennengelernt.

Wir hatten viele gute Gespräche 

und nun hab ich mich dort mit einbrin-

gen dürfen und es wird mir hier die 

Möglichkeit gegeben die Tierfafel un-

ter den Voraussetzungen über Pföt-

chenglück, hier bei mir im Kiosk neu 

zu starten. Es wird wohl Sonntags von 

10 bis 12 Uhr sein außer an Feiertagen. 

Aber ob einmal im Monat oder öfters 

kann ich jetzt noch nicht sagen, weil 

es müssen ja erstmal Spenden da sein. 

Die Termine der Ausgabe wird dann 

bekanntgegeben. Zum einen über so-

cial Media als Aushang am Kiosk und 

ich denke ich werde eine Googelseite 

erstellen.

Ich freue mich und bin super 

aufgeregt 

Ganz liebe Grüße 

Herzlich eure Yvonne 

Tiertafel bei Yvonne’s Kiosk
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Fragmente der Erinnerung in der 

Klangkunst von Roberta Busechian 

13. Juni – 06. Juli 2025

Herzliche Einladung zur Ausstel-

lung „I am what you hear“ von Ro-

berta Busechian, die am 13. Juni um 

18:00 im WRG SENSOR in der Jahn-

straße 8a eröffnet.

In ihrer Soloausstellung wid-

met sich Roberta Busechian der Er-

forschung von Erinnerung als flüchti-

gem, vielschichtigem Phänomen – so-

wohl in autobiografischer als auch 

in interkultureller Hinsicht. Ihre Ar-

beiten kreisen um das Spannungs-

feld zwischen Verlust und Wiederfin-

den, zwischen persönlicher Geschich-

te und kollektiver Erfahrung. Im Zent-

rum steht dabei der Klang als Medium 

des Erinnerns.

Unter dem Leitsatz „I am what you 

hear“ spiegelt Busechian eine zutiefst 

persönliche Reflexion wider: Als drei-

jähriges Kind stellte sie sich die funda-

mentale Frage, ob ihre Schwester die 

Welt auf dieselbe Weise hört und sieht 

wie sie selbst – ob Farben und Geräu-

sche universell oder individuell emp-

funden werden. Diese frühe, kindliche 

Irritation über Wahrnehmung und 

Identität wird zum Ausgangspunkt ei-

ner künstlerischen Suche.

In drei raumgreifenden Klangins-

tallationen im WRG SENSOR schafft 

Busechian jeweils Situationen, in de-

nen Erinnerung nicht linear erzählt, 

sondern fragmentarisch erfahrbar 

wird. Klang dient ihr dabei als Simula-

krum – ein Echo innerer wie äußerer 

Welten. Zwischen archaischen Struk-

turen, persönlichen Verlusten und 

spirituellen Rekonstruktionen entfal-

tet sich eine poetische Kartierung der 

Erinnerung: fragil, flüchtig, aber tief 

verankert.

Roberta Busechians Werke laden 

zum Zuhören ein – nicht nur akustisch, 

sondern existenziell. Sie transformiert 

klangliche Spuren in sinnliche Räume, 

in denen Erinnerung nicht nur rekons-

truiert, sondern neu imaginiert wird.

 

 Roberta Busechian

„I am what you hear“

 13. Juni – 06. Juli 2025

Eröffnung: Freitag, 13. Juni 18:00 Uhr

Aftershowparty in Harrys Bierhaus 

(Ekbertstraße 14) ab 22:00 Uhr

WRG SENSOR: Jahnstraße 8a, 38118 

Braunschweig

Öffnungszeiten: Mittwoch & Sonntag 

jeweils 15:00 bis 19:00 Uhr

 

Der Eintritt zur Eröffnung und Aus-

stellung ist kostenfrei Dank der Förde-

rungen durch die Stadt Braunschweig - 

Fachbereich Kultur und Wissenschaft 

und der Stiftung Braunschweigischer 

Kulturbesitz.

Weitere Informationen zum Jahres-

programm 2025 findet ihr auf unserer 

Website und Instagram: www.wrgstu-

dios.de, @wrgstudiosbs

Ausstellungseröffnung WRG SENSOR:
„I am what you hear“

Der Eintritt zu allen Veranstaltungen und Ausstellungen ist kostenlos. Ermöglicht dank der Förderungen von:

GARTENGERÄDE
mit Cathrin Mayer 
4.6.

2025

19 Uhr WRG STUDIOS, Frankfurter Str. 25
Einlass ab 18:30 Uhr

Clara Hofmann spricht mit der Kuratorin Cathrin Mayer 
über Kunst & Leben im Garten der WRG STUDIOS.
Weitere Informationen: www.wrgstudios.de

Foto: kunstdokumentation.comAlle Angaben ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten.

Der Eintritt zu allen Veranstaltungen und Ausstellungen ist kostenlos. Ermöglicht dank der Förderungen von:

GARTENGERÄDE
mit Jessica Manstetten
18.6.

2025

19 Uhr WRG STUDIOS, Frankfurter Str. 25
Einlass ab 18:30 Uhr

Clara Hofmann spricht mit der Kuratorin Jessica Manstetten 
über Kunst & Leben im Garten der WRG STUDIOS.
Weitere Informationen: www.wrgstudios.de

Foto: Jessica ManstettenAlle Angaben ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten.
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NEULICH IM WESTEN

Wenn der Zweijährige sich ein Früh-

stücksbrettchen mit Sondermotiv 

wünscht, beginnt die solcherart be-

auftragte Generation X mit der Su-

che im Internet. Andrea hatte vor 

einigen Jahren schon mal Kontakt 

zu einer Künstlerin im Umland, die 

Holzstücke per Laser mit Gravuren 

versah, aber die gab ihr Geschäft 

bedauerlicherweise auf. Also: Inter-

netrecherche. Wir finden viele an-

gebotene Frühstücksbrettchen mit 

Bienen und auch einige mit Spinnen, 

manche der Tiere sehen auch wun-

dervoll kindgerecht und freund-

lich aus. Doch finden wir kein ein-

ziges Beispiel, auf dem Bienen und 

Spinnen in trauter Eintracht ko-

existieren. Auch können wir uns mit 

der Standardformel „hier krümelt“ 

als Zusatz zum Kindernamen nicht 

anfreunden.

Jemanden zu finden, der Gravuren 

nach Vorlage anfertigt, gestaltet sich 

so schwierig wie das Gestalten einer 

solchen Vorlage. Und doch, bald hat 

Andrea ein Suchergebnis: Javorina-

Lichtwerke, wer weiß wo auf diesem 

Planeten, aber mit genau dem gesuch-

ten Angebot. Als wir uns auf der Web-

seite erkundigen, was uns Porto und 

Verpackung kosten würden, fällt unser 

Blick auf die Adresse – Hugo-Luther-

Straße, Braunschweig. Ach! Sofort ru-

fen wir die Betreiberin an, die eben-

falls Andrea heißt, erklären ihr unse-

ren Wunsch, dem sie freudig zu ent-

sprechen verspicht, und tauschen mit 

ihr Kontaktdaten aus. Ihre Entwürfe 

erfüllen genau unsere Vorstellungen, 

sie fertigt das Brettchen an und ver-

einbart einen Termin mit uns. Um den 

wahrzunehmen, haben wir kaum fünf 

Minuten Fußweg – was für ein Glück. 

Im WRG gibt’s offenbar einfach alles.

Vor Ort gibt uns Andrea noch Ein-

blicke in ihre Arbeitsweise, dass sie 

nämlich, anders als wir bisher annah-

men, die Motive nicht mit dem Löt-

kolben in der Hand auf die Werkstü-

cke aufbringt, sondern sie computer-

gesteuert von einem Lasergravur-

gerät anfertigen lässt. Deshalb sei-

en so gut wie alle Motive möglich, so-

fern sie nicht zu filigran ausfallen, und 

deshalb bietet sie auf ihrer Websei-

te zwar konkrete Produkte, aber kei-

ne konkreten Motive an, weil man die 

ja selbst mitbringen oder individu-

ell von ihr gestalten lassen kann. Un-

gern indes bearbeitet sie mitgebrach-

te Einzelstücke, weil immer auch mal 

etwas schiefgehen kann, etwa, dass 

die Holzmaserung für bestimmte 

Bearbeitungsformen nicht geeig-

net ist oder der Laser sich hoffnungs-

los verbrennt. Für solche Fälle hat sie 

immer ausreichend Werkstücke zur 

Hand, damit der Kundenwunsch auch 

garantiert gelingt. Das tut er, das kön-

nen wir bestätigen – und der Zweijäh-

rige ebenso.

Matthias Bosenick, Jahrgang 1972, 

wohnt seit 1999 in Braunschweig und 

seit 2013 am Frankfurter Platz, arbei-

tet hauptberuflich in der Pflege, ne-

benberuflich als Journalist und hobby-

mäßig als Festplattenunterhalter. Für 

die Neue Westpost engagiert er sich, 

weil er seine Liebe zum WRG gern mit 

anderen teilt.

http://www.krautnick.de/

Arachnophile Anthophila
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Beratungsangebote  
Quartierszentrum Hugo-Luther-Str. 60a 

im Besprechungsraum des Stadtteilbüros 
 

Sozialberatung mit Hans Junge 
Bürgergeld, Wohngeld und weitere Anträge an Ämter und Behörden 

immer Dienstag 14:00 – 16:00 Uhr 
 

Schuldnerberatung des DRK 
Mittwoch 04.06.2025 
Mittwoch 18.06.2025 
von 9:00 – 11:00 Uhr 

 

 

Jobcenter vor Ort 
Donnerstag, 05.06.2025 

10:00 – 13:00 Uhr 
Beratung zu Leistungen des Jobcenters - Arbeitsmarkt und 

Weiterbildung, Vermittlung von Bewerbungscoachings 

 

SCHULDNERBERATUNGSSTELLE 
Kreisverband Braunschweig-Salzgitter e.V 

Tel.: 0531 / 123 849 - 18 
 
 
 

ANGEBOTE IM STADTTEIL

 
Ausgabestelle der Berechtigungskarten 

für die Braunschweiger Tafel 
Die Ausgabe der Berechtigungskarten erfolgt ab dem 24.04.2025 

nur 
montags zwischen 10:00 und 12:00 Uhr 

und  
donnerstags zwischen 14:00 und 16:00 Uhr 

im Diakonietreff Madamenhof 
Madamenweg 156 

38118 Braunschweig 
 

Bitte bringen Sie folgende Unterlagen mit: Ausweis/ Pass/ Aufenthaltstitel, Leistungsbescheid/ Einkommensnachweis, ggf. Ihre alte Tafelkarte 
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           ÖFFNUNGSZEITEN 

ALLGEMEIN
Mo-Do  9-18 Uhr, Fr  9-13.30 Uhr

SECONDHAND 
Mo-Do  10-17 Uhr, Fr 10-13.30 Uhr

KI NDERBETREUUNG 
Mo-Do  9-12.30 Uhr und 14.30-18 Uhr, 

Fr  9-12 Uhr
 

Hugo-Luther-Str. 60A, 
38118 Braunschweig, 

Telefon  0531 - 89 54 50    
info@muetterzentrum-braunschweig.de       www.muetterzentrum-braunschweig.de

VERANSTALTUNGSKALENDER         Juni 2025
TERMINE
Di 03.06. 10.00 - 12.00 Das Jobcenter im Quartierszentrum
Fr 13.06. 10.00 - 16.00  Tag der Senioren - auf dem Platz der Deutschen Einheit
Sa 14.06. 15.00 - 18.00  Stadtteilfest am Ringgleis
Mo 16.06. 09.00 - 12.00 Workshop „Mama und Beruf in Balance“ – ein interaktiver und kostenfreier Workshop für alle Mamas
  15.00 - 17.00  Wunschgroßelternstammtisch – Vera Schauf
  15.30 - 16.30  Bällebadparcours im Außenbereich - Kinderzimmer
Do 19.06. 09.00 - 14.00  Workshop „Rassismus macht krank“ - für Menschen mit Migrationshintergrund; mit Anmeldung unter    
   info@muetterzentrum-braunschweig.de
Fr 27.06. 19.00 Länderabend Japan - mit Anmeldung; Kosten: 12 € für Essen und Getränke
Mo  23.06.  10.30 - 11.30 Bewegungsparcours im Saal 
  15.30  Zahnputzzauber im Kinderzimmer – „Zahngesundheit bei Kleinkindern“
Di 24.06. 18.00 - 20.00 Netzwerk Gemeinsam Wohnen-Tre� en
Do 26.06. 09.30 - 11.30 Babycafé – mit Hebamme Cordula Morbitzer
Mo 30.06. 15.30 - 17.30 Eltern-Austausch-Gruppe – Informationssaustausch über Entwicklung, Motorik und vieles mehr 

REGELMÄSSIGE GRUPPEN
Mo 09.30 – 11.30 Internationaler Spielkreis
Mo 15.00 – 17.00 StrickCafé 
Di 16.00 – 17.15 Leseclub für Zweitklässler (mit Anmeldung)
Di + Mi 14.00 - 18.00 Lernförderung (nach Anmeldung)
Di + Do 10.00 – 11.30 Babygruppe – Vera Schauf (Tel. 89 54 50)
Mi 10.30 – 12.00 Digitale Hilfen an Handy und Tablet für Senioren
Fr 09.30 – 11.00
Do 11.00 – 12.00 Spaziergang auf dem Ringgleis – Begegnung mit Bewegung
Do 15.00 – 17.00 Sprachcafé –  Für Erwachsene, die ihre Deutschkenntnisse anwenden möchten
Do 16.00 – 18.00 Rucksack Kita – Für Eltern mit Kindern von 4-6 Jahren;  (Elternbildungs- und Sprach- 
  förderprogramm)
Fr 10.00 – 10.45 O� ener Spiel- und Singkreis im Kinderzimmer 

ANGEBOTE IM STADTTEIL

Hugo-Luther-Str. 60A, 
38118 Braunschweig, 

Telefon  0531 - 89 54 50    

info@muetterzentrum-braunschweig.de    www.muetterzentrum-braunschweig.de

6,00€-7,50€
(Freitags Grillen: 

Fleisch, Wurst, Salat je 2,00 € )
MITTAGSTISCH   

Mo-Do  12.30-13.30 Uhr 
Fr  12.00-13.00 Uhr

Mo 02.06. Veggie-Tag:  (Allergene s. Aushang)
Di 03.06. Fisch gebraten mit Beilagen - 7,50€ (1,3,4) 
Mi 04.06. Königsberger Klopse mit Kapernsoße, Karto� eln, Rote Bete (1,3,7)
Do 05.06. Gef. Schnitzel mit Sauce Hollandaise, Kroketten, Spargel - 10€ (1,3)
Fr 06.06. Grilltag: Bratwurst, Schweinesteak, Hähnchensteak, Salat (1,9,10) 

Mo 09.06. Pfi ngstmontag – das Haus bleibt geschlossen
Di 10.06. Aalrauchmatjes mit gr. Bohnen, Speckzwiebeln, Karto� eln - 7,50€ (4) 
Mi 11.06. Bunter Wurstsalat mit Bratkarto� eln (3,10)
Do 12.06. Rindergulasch mit Nudeln und Beilage (1,3,6,7,9,11,12)
Fr 13.06. Currywurst mit Pommes (Allergene s. Aushang)

Mo 16.06. Veggie-Tag: Vegetarische Köfte mit Beilage (Allergene s. Aushang)
Di 17.06. Fisch gebraten mit Beilagen- 7,50€ (1,3,4) 
Mi 18.06. Hühnerfricassee mit Reis oder Karto� eln, Beilagen (1,7)
Do 19.06. Schweinebraten mit Rosenkohl und Karto� eln (3,6,7,9,11) 
Fr 20.06.  Grilltag: Bratwurst, Schweinesteak, Hähnchensteak, Salat (1,9,10) 

Mo 23.06. Veggie-Tag:  Gemüselasagne (Allergene s. Aushang)
Di 24.06. Fisch gebraten mit Beilagen - 7,50€ (1,3,4) 
Mi 25.06. Hähnchenkeule mit Karto� eln, Gemüse (1,3,7,10)
Do 26.06. Bigosch - polnisches Sauerkrautgericht
Fr 27.06. Köfte mit Beilage

Mo 30.06. Veggie-Tag:  Falafel mit Beilage (Allergene s. Aushang)

Jeden Mittwoch: große Currywurst mit Pommes und Salat (7,00 €) – bitte vorbestellen! 
Änderungen vorbehalten!
BITTE DAS MITTAGESSEN BIS EINEN TAG VORHER BESTELLEN.  
Weiterhin können Sie Ihr Essen auch mitnehmen.

Allergene:
1  Gluten 6 Soja  11 Sesam
2 Krebse 7 Milch  12 Schwefeldioxid und Sulfi te
3 Eier 8 Schalenfrüchte 13 Lupinen
4 Fisch 9 Sellerie 14 Weichtiere
5 Erdnuss 10 Senf

MITTAGSTISCH        
Juni 2025
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ANGEBOTE IM STADTTEIL

Stromaggregat zum Ausleihen 

Der Internationale Männertreff (IMT) hatte die Idee 
ein neues Stromaggregat für die Weststadt anzuschaf-
fen. Es ist gekauft worden, und kann ab sofort ausgeliehen werden 
(abzuholen in der Pregelstraße bei einer Garage).  Leistung: 4,77 
kW (6,5 PS) 
Ansprechpartner ist Siegfried Mickley vom IMT, mobil erreich- bar 
unter 0176 58 01 83 12. Ideal wäre der Mittwochnachmittag zum 
Ausleihen.  um Schluss noch zwei wichtige Sachen: Die Ausleihe ist 
derzeit nur möglich gegen eine Spende von 5 Euro und wir bitten 
Sie, das Aggregat wieder vollgetankt zurückzugeben
Siegfried Mickley 

 

 
 
  

Das kostenlose Freizeitangebot für Kinder von 6 – 12 
Jahren. 

 Broitzemer Straße 1 
38118 Braunschweig 

Telefon: 
(BS) 8 37 38 oder 

(BS) 280 19 279 
 Öffnungszeiten: 

 
 
 
15.00 Uhr bis 17.30 Uhr 
14.00 Uhr bis 16.30 Uhr 
 

Montag bis Freitag: 
In den Ferien: 
 

 Eure Ansprechpartner sind: 
Michel Kustak und Marvin Reichel 

 
Die Kinder können im Kindertreff:  
 
 
 

 
 
 

  
 

 
 
 
 

Ab 15 Uhr sind wir für alle interessierte Kinder bis 12 Jahren da. Seid gespannt, 
und bei Fragen, ruft gerne an.       

Du brauchst ein Kinderfahrrad? 

zum Mitwachsen?■ AntiRost leiht es dir für ca. 1 Jahr aus
■ dann gibst Du es zurück
■ und bekommst die nächste Größe.

■ Mehr Informa�onen dazu bei: 

An�Rost Braunschweig e.V., 

Kramerstr. 9 A, 38122 Braunschweig

Tel. 0531/88617766

immer mi�wochs von 10 bis 13 Uhr

h�ps://an�rostbraunschweig.org/
wordpress/ringtausch-kinderfahrrad/
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ANGEBOTE IM STADTTEIL

MÜTTER
ZENTRUM
BRAUNSCHWEIG e.V.

SUPERVISIONSGRUPPE 
TERMINE 2025
Mittwochs von  18.00 - 20.00 Uhr
ca. alle 6 Wochen
Bitte aktuelle Termine erfragen.

ORT Mütterzentrum Braunschweig, 
Hugo-Luther-Str. 60A

KOSTEN 30€ pro Sitzung

ANMELDEN im Mütterzentrum Braunschweig
info@muetterzentrum-braunschweig.de
0531-89 54 50
IBAN DE64 2505 0000 0002 3189 88
www.muetterzentrum-braunschweig.de
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ANGEBOTE IM STADTTEIL

Wir sind ehrenamtlich Tätige AntiRostler, die schnell und unkompliziert im 

Westlichen Ringgebiet Kleinstreparaturen gegen eine 

Aufwandsentschädigung von 5,00 € zzgl. Materialkosten, ausführen. 

Sie erreichen uns Dienstags, von 10 bis 12 Uhr persönlich oder am Telefon. 

Außerhalb dieser Zeiten können Sie eine Nachricht auf unseren Anrufbeantworter 

sprechen. Bitte nennen Sie dabei Ihre Telefonnummer, wir rufen zurück.

AntiRost Braunschweig e.V., Kramerstraße 9a, 38112 Braunschweig, 

Telefon: 0531 / 88 53 148

Senioren 
helfen 

Senioren 
(S-h-S)

KINDER – FLOHMARKT 

auf dem Frankfurter Platz 
	

                  
       Migrationsberatung 

                      Bunter Ring 
	
	

AWO-Bunter Ring 
 

	
			

Ort:                Frankfurter Platz 
Datum:           Freitag, 20.06.2025 
Uhrzeit:          15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Aufbau:          14:30 Uhr 

Keine Standgebühr, keine Tische. Wir sitzen auf dem Boden. 
 

Kaffee, Tee, Kuchen und Gebäck für kleines Geld 
 
Mit Voranmeldung 
0531 / 280 190 57  oder  0151 / 520 836 27 
bunter-ring@awo-bs.de 
 

Angebote im Juni 2025 
	

                  
       Garten ohne Grenzen 

                      Bunter Ring 
	
	

AWO-Bunter Ring 

Blumenstraße 20 
0151 520 836 27 
bunter-ring@awo-bs.de 

	
	

• 	Jeden Dienstag 14:00 - 16:30 Uhr	
	Café international	

• 	Montag, 02.06.2025 10:00 – 12:00 Uhr	
	 Interkulturelles Frühstück  

im Garten ohne Grenzen	

• 	 Montag, 16.06.2025 14:30 – 16:30 Uhr	
	 Workshop „Ernährung für Senioren - mit Vielfalt und 

Balance“ Anmeldung erforderlich	

• 	Freitag, 20.06.2025 15:00 – 18:00 Uhr	
	 Kinder-Flohmarkt auf dem Frankfurter Platz 

Anmeldung erforderlich 

• 	 Donnerstag, 26.06.2025, 17:00 – 18:00 Uhr	
	 Sprechtheater „Die gute Stunde“ mit Arnim Schubring 

Anmeldung erforderlich	

• 	 Montag, 30.06.2025, 11:30 – 14:00 Uhr	
	 Wir kochen zusammen 

Anmeldung erforderlich	
	

Einladung zum „Sprechtheater“  
mit Arnim Schubring 

	

                  
       Garten ohne Grenzen 

                      Bunter Ring 
	
	

Bunter Ring 
 

Blumenstraße 20 
0151 520 836 27 
bunter-ring@awo-bs.de 

Liebe Nachbarinnen und Nachbarn im Westlichen Ringgebiet, 
wir laden Sie herzlich zum „Sprechtheater“ mit Arnim Schubring ein! 

  
1 gute Stunde mit Arnim Schubring - Autor, Humorist und Geschichtenerzähler! 
„Die Seele lacht“ – „Das gute Gedicht“ – „Mein Lied“ – „Heute ist ein guter Tag“ 
u.a. laden zum Innehalten, zum Nachdenken, zum Schmunzeln und natürlich 

zum Lachen ein. Bekannte Lieder runden das Programm ab.  
Die Seele baumeln lassen ist angesagt. 

	
			

Treffpunkt:     Garten ohne Grenzen, Blumenstraße 20 
Datum:           Donnerstag, 26.06.2025 
Uhrzeit:          17:00 Uhr bis ca. 18.00 Uhr 

Eintritt frei; Spende für Stadtteil-Projekt „Bunter Ring“ erbeten 
Anmeldung erforderlich: bunter-ring@awo-bs.de 

 0531 / 280 190 57 oder  0151 / 520 836 27   
 

Einladung zum Work-Shop „Ernährung  
für Senioren - mit Vielfalt und Balance“ 	

                  
       Migrationsberatung 

                      Bunter Ring 
	
	

Bunter Ring 
 

	
		π	

Work-Shop 
„Ernährung für Senioren mit Vielfalt und Balance“ 

  
Liebe Nachbarinnen und Nachbarn im Westlichen Ringgebiet,  

wir laden Sie herzlich zu unserem Workshop ein!  
Gemeinsam möchten wir uns mit gesunder und ausgewogener Ernährung 

im Alter beschäftigen. Freuen Sie sich auf praxisnahe Tipps, leckere 
Anregungen und die Möglichkeit zum Austausch in angenehmer Runde. 

 
 
 
 
 
 

Treffpunkt:     Garten ohne Grenzen, Blumenstraße 20 
Datum:           Montag, 16.06.2025 
Uhrzeit:          14:30 Uhr bis 16.30 Uhr 

Teilnahme kostenlos; Spende für Stadtteil-Projekt „Bunter Ring“ erbeten 
Anmeldung erforderlich: bunter-ring@awo-bs.de 

 0531 / 280 190 57 oder  0151 / 520 836 27   
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06/25

EIN KULTUR·NETZWERK 
IM WESTLICHEN 

RINGGEBIET

DO. 01.05. 	| 19:00 UHR • THE ARGIES + SLOBBERY DOGNOSE
FR. 02.05. 	 | 20:00 UHR • HYDRA + EDELWEISS PIRATEN
SA.  10.05. 	| 20:00 UHR • THE ENFORCERS + POGO EFFEKT + FUMMELBRIGADE `81
S0. 11.05. 	 | 17:00 UHR • TAFF RAPIDS
SA.  17.05. 	| 19:00 UHR • BARACKCA + MILLIONS OF DEAD COPS
MI.  21.05. 	| 18:00 UHR • OUT OF ORDER + BREATH BRIGHT BRÜDER
SA.  24.05. 	| 19:00 UHR • NEOTON + BESSER ALS GAR NIX + SOUL DROPPERS
DO.  29.05. | 15:00 UHR • REO + FORNHORST

JEDEN DO - HAPPY DAY - 0.3 GETRÄNKE 2€,  0,4 GETRÄNKE 3€,  KURZE 2€ 
GEÖFFNET DONNERSTAG AB 17:30 UHR | UND ZU EVENTS
AM FÜLLERKAMP 74B, 38122 BRAUNSCHWEIG | WWW.SPUNK-CAFE.DE

FR.   02.05. | 19:00 UHR • THE ORIGINATORS + THE INCITERS
SO. 04.05. 	 | 12:00 UHR • »HARTZ & HEIDEN FT. SEKTFRÜHSTÜCK – DER SUBKULTUR-FLOHMARKT IM NEXUS
DI.  05.05. 	 | 19:00 UHR • FEMINISTISCHER CHOR 
D0.  08.05.	 | 19:00 UHR •  BALM SQUAD + TORCH
SO.  11.05. 	| 14:00 UHR • SPIELECAFE
D0.  15.05.	 | 19:00 UHR • KLASSENKAMPFTRESEN
DI.  20.05. 	 | 19:00 UHR • FEMINISTISCHER CHOR
SA.  24.05.	 | 19:00 UHR • TIGHTEN UP + ROOTICAL MOVEMENT
MI.  28.05.	 | 19:00 UHR • KAPUT KRAUTS + INSTABIL + SURREAL FATAL

JEDEN DONNERSTAG: KNEIPE: GÜNSTIGE GETRÄNKE AB 19 UHR 
EINTRITT: BEI KONZERTEN MAX. 10 € | BEI KNEIPEN UND PARTYS FREI/GEGEN SPENDE
FRANKFURTER STRASSE 253 B, 38122 BRAUNSCHWEIG | WWW.DASNEXUS.DE

FR.  02.05. 	| 20:00 UHR • AKUSTIK PIRATEN ON TOUR & AFTERSHOWPARTY
FR.  09.05. 	| 22:00 UHR • AUSSTELLUNGSERÖFFNUNGSPARTY "CRUEL OPTIMISM " X WRG SENSOR
SA.  03.05. 	| 20:00 UHR • HEITER BIS WOLKIG: TRY OUT SHOW WIDERSTANDSLIEDER
FR.  23.05.	 | 20:00 UHR • OK NEIN + LITBARSKI

VON DONNERSTAGS BIS SAMSTAGS GEÖFFNET AB 18:00 UHR
EKBERTSTRASSE 14A, 38122 BRAUNSCHWEIG

09.05. - 01.06. | 15:00 - 19:00 UHR  •  AUSSTELLUNG BILLIE CLARKEN CRUEL OPTIMISM                                       
GEÖFFNET MITTWOCHS & SONNTAGS
JAHNSTRASSE 8A, 38118 BRAUNSCHWEIG | WWW.WRGSTUDIOS.DE/WRGSENSOR 

07.05.  |  19:00 UHR  • GARTENGERÄDE
IM GARTEN, FRANKFURTER STR. 25B (FRANKFURTER PLATZ)

 WIR  HABEN AUSSERDEM JEDEN DONNERSTAG VON 15 BIS 17 UHR EINE OFFENE TÜR
KONTORHAUSWEG 1, 38118 BRAUNSCHWEIG |WWW.KONTORHAUS-JOEDEBRUNNEN.DE

SO.  18.05. 	| 14:00 UHR • LESENUNG MIT MARTIN BRANDES "HERR WU LACHT"
JAHNSTRASSE  8  

DO. 01.05.	 | 16:00 UHR • BEWEGBAR                                                        SA. 17.05.	 | 20:00 UHR • TANZ IM KUFA HAUS      
FR. 02.05.	 | 19:00 UHR • KAPELLE PETRA                                                DO. 22.05.	 | 16:00 UHR • BEWEGBAR                      
SO. 04.05.	 | 11:00 UHR • CD- UND SCHALLPLATTENBÖRSE                SA. 24.05.	 | 19:00 UHR • BERNADETTE LA HENGST
DO. 08.05.	 | 16:00 UHR • BEWEGBAR                                                        SO. 25.05.	 | 15:00 UHR • 80ER TANZCAFÉ
SA. 10.05.	 | 19:00 UHR • SCHEINHEILIG                                                   SO. 25.05. 	 | 15:00 UHR • FINNISAGE IM KUMULU
DO. 15.05.	 | 16:00 UHR • BEWEGBAR                                                        MI. 28.05.	 | 19:00 UHR • RAUSGEGANGEN GEHEIMKONZERT     
FR. 16.05.	 | 19:00 UHR • THE OFFENDERS                                               DO. 29.05.	 | 16:00 UHR • BEWEGBAR
WESTBAHNHOF 13 38118 BRAUNSCHWEIG, 38118 BRAUNSCHWEIG | WWW.KUFA.HAUS

KONTAKT :	 WWW. WESTWERKKULTUR.DE   |   TERMINE UNTER VORBEHALT  |  SUPPORT YOUR KIEZ  |  DRINK&DANCE LOCAL

Offene Tür

Für Anmietungen und Anfragen

Jeden Donnerstag
von 15 bis 17 Uhr

zum Gucken und Quatschen

0531 707 34 581 oder
info@kontorhaus-joedebrunnen.de
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Kantor Hanno Schiefner 
hanno.schiefner@lk-bs.de 

Kantorin Renate Laurien 
renate.laurien@lk-bs.de 

ST. MICHAELIS 

Gemeindebüro 
Anne-Katrin Hanke 
Hugo-Luther-Str. 60a | 38118 BS 
Tel. 0531/ 82 82 9 
Mo 14-16 Uhr, Mi 9-11Uhr 
michaelis.bs.buero@lk-bs.de 
www.st-michaelis-bs.de 

ST. MARTINI 

ST. JAKOBI 

AUFERSTEHUNGS-
KIRCHE 

MARTINI ZU DRITT 
Gemeindebüro 
Kerstin Göddemeyer 
Moniqe Manzei 
Karin Hopert 
Eiermarkt 3 
38100 Braunschweig 

Tel. 0531/82 834 
Mo, Do 10-12 Uhr 
Mi 16-18 Uhr 
martini.bs.buero@lk-bs.de 

www.martini-kirche.de 
www.jakobi-bs.de 

EMMAUS- 
KIRCHE 

Gemeindebüro 
Anne-Katrin Hanke 
Muldeweg 5 
38120 Braunschweig 

Tel. 0531/84 18 80 
Di, Do, Fr 9-12 Uhr 
Mi 17-19 Uhr 
weststadt.bs.buero@lk-bs.de 

www.emmaus-braunschweig.de 

Quartierszentrum 
Hugo-Luther-Straße 60a 
38118 Braunschweig 
hugo60a@lk-bs.de 

Kinder– und Jugendarbeit 
An der Katharinenkirche 4 
38100 Braunschweig 
lisa.schnute@lk-bs.de 

DIAKONINNEN IM 
PFARRVERBAND www.hugo60a.de 

MUSIK IM 
PFARRVERBAND 

0531/379 566 33 

0531/50 80 27 

Die Stelle der Diakonin ist derzeit 
nicht besetzt. Bitte wenden Sie sich 
an das Gemeindebüro St. Michaelis 
oder an Pf. Jakob Timmermann. 

Pfn. Christine Stelling 

0531/86 09 00 
christine.stelling@lk-bs.de 

Pf. Jakob Timmermann 

0531/ 42 66 3 
jakob.timmermann@lk-bs.de 

Pf. Christian Hellmers 

0531/82 83 4 
christian.hellmers@lk-bs.de 

Pfn. Dr. Vanessa Viehweger 

0531/82 83 4 
vanessa.viehwegerl@lk-bs.de 

Pf. Jakob Timmermann 

0531/ 42 66 3 
jakob.timmermann@lk-bs.de 

Dkn. Lisa Schnute 

0163 / 74 14 701 
lisa.schnute@lk-bs.de 

Pfn. Anne-Lisa Amoussou 

0531/82 83 4 
anne-lisa.amoussou@lk-bs.de 



IHR ENGAGEMENT
DIE REDAKTION FREUT SICH ÜBER WEITERE ENGAGIERTE, 
WELCHE DIE WESTPOST MITGESTALTEN WOLLEN.
MELDEN SIE SICH BEI UNS UNTER 
STADTTEILBUERO@PLANKONTOR-BS.DE ODER VIA FON (0531) 280 15  73

DAS RINGGLEIS–PROJEKT

Vorgeschichte

Angefangen hat alles 1988 mit einer 

mehrstündigen Radtour zur Braun-

schweiger Industriegeschichte. Un-

ter dem Titel „Braunschweig von hin-

ten“ führte das braunschweiger forum 

damals 40 Interessierte entlang der 

noch teilweise in Betrieb befindlichen 

Gleise rund um die Stadt. Im Buch „BS 

– wie man eine Stadt (ver)plant“ wur-

de die Tour dokumentiert und dabei 

angemahnt, die „vergessenen Flächen“ 

längs des Ringgleises für die Stadt wie-

der nutzbar zu machen. 1990 und 1991 

wurde die Tour jeweils wiederholt.

Die Rettungsaktionen

Die eigentliche „Geburtsstunde“ des 

Projektes schlug aber erst im Sommer 

1995 mit einer Unterschriften-Aktion 

zur Rettung des Ringgleises von Anwoh-

nerin Erika Schow und etlichen forum-

MitstreiterInnen. Im September wur-

den OB Steffens 1.200 Unterschriften 

überreicht. Im Frühjahr 1996 gab es da-

raufhin erste Workshops unter Beteili-

gung der TU BS (Prof. Ackers), der städ-

tischen Bauverwaltung und des bs-fo-

rum. Aber erst mit dem sich abzeichnen-

den Förderprojekt „Soziale Stadt“ konn-

te die Stadt die westliche Gleistrasse im 

Jahr 2000 von der DB kaufen und mit 

den Umbauplanungen beginnen.

Die ersten Meter Ringgleisweg

Das bs-forum wollte ein höheres Tem-

po. Beim 20-jährigen Vereinsjubiläum 

im November 2000 wurde deshalb 

beschlossen, im Frühjahr 2001 eine gro-

ße Aktionswoche zum Ringgleis zu ver-

anstalten. Heidi Wanzelius zog mit der 

roten Lokomotive „Emma“ werbend 

durch das westl. Ringgebiet. Unterstüt-

zung erhielt sie von mehreren städti-

schen Dienststellen und anderen Verei-

nen/ Einrichtungen. Zum Ende der Akti-

onswoche legte man das erste Teilstück 

des künftigen Ringgleisweges zwischen 

Madamenweg und Kreuzstr. frei und er-

öffnete den provisorisch hergerichte-

ten Kiesweg im Beisein von Bezirksbür-

germeister Oppermann.

„Weiterbeatmung“ des  Ringgleis-Projekts

Die offiziellen Bauarbeiten der Stadt 

starteten allerdings erst zum Jahresen-

de 2002 mit Beginn der „Soziale Stadt“-

Förderung, dazu noch an ganz anderer 

Stelle, nämlich im Eichtal zwischen der 

Celler Str. und der Oker. Ab 2003 ging 

es dann langsam, aber stetig voran. Das 

bs-forum war in diesen Jahren immer 

dabei, wenn es um Abstimmungen zu 

den Straßenquerungen, zur Beleuchtung 

oder z.B. um die Sitzbänke ging. Regel-

mäßige Radtouren, Infostände auf dem 

Stadtteilfest am Frankfurter Platz und 

auf den ab 2003 stattfindenden Floh-

märkten am Ringgleis und auch die vom 

bs-forum initiierten Lampionumzüge im 

Herbst „flankierten“ die Maß-nahmen.

Neues am Westbahnhof

Eine zentrale Bedeutung bei der Ent-

wicklung der Brachflächen bekam schon 

bald das Westbahnhof-Areal. Hierzu 

stellten nicht nur die städtischen Plane-

rInnen Überlegungen an, sondern auch 

Studenten aus Braunschweig und Kassel.

Die BürgerInnen konnten sich über 

den Sanierungsbeirat „Westliches Ring-

gebiet“ einbringen, in dem als unser 

„heimlicher“ Vertreter Willi Meister saß. 

Der schob zahlreiche Projekte wie die 

„BSer ZeitSchiene“, das „Kontorhaus“, 

die „Eisenbahndrehscheibe“ und ande-

res an und sorgte auch dafür, dass am 

Westbahnhof wieder Draisinen fahren 

konnten und können! 

Text und Fotos: Hans-W. Fechtel (Ar-

beitskreis Ringgleis im braunschweiger 

forum eV.)

von den Anfängen bis zum vorläufigen Ringschluss
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